
9. Eugen-Fetscher-Gedächtnisturnier - 22.10.06 – Pfullendorf 
(Sporthalle am Jakobsweg/Stadthalle) 

 
Sp.Nr. Beginn Mannschaft A Mannschaft B Schiedsrichter 

1 10:00 TSB Ravensburg FC Saulgau SV Erolzheim 
2 10:18 FC Herdwangen-Schönach TS Friedrichshafen TSB Ravensburg 
3 10:36 TV Überlingen SV Erolzheim FC Herdwangen-Schönach 
4 10:54 TSV Westerstetten TSB Ravensburg TV Überlingen 
5 11:12 FC Saulgau TS Friedrichshafen TSV Westerstetten 
6 11:30 FC Herdwangen-Schönach TV Überlingen FC Saulgau 
7 11:48 SV Erolzheim TSV Westerstetten FC Herdwangen-Schönach 
8 12:06 TSB Ravensburg TS Friedrichshafen SV Erolzheim 
9 12:24 TV Überlingen TSV Westerstetten TSB Ravensburg 

10 12:42 FC Herdwangen-Schönach FC Saulgau TV Überlingen 
11 13:00 SV Erolzheim TSB Ravensburg FC Herdwangen-Schönach 
12 13:18 FC Saulgau TV Überlingen SV Erolzheim 
13 13:36 TS Friedrichshafen SV Erolzheim FC Saulgau 
14 13:54 TSV Westerstetten FC Herdwangen-Schönach TS Friedrichshafen 
15 14:12 TV Überlingen TSB Ravensburg TSV Westerstetten 
16 14:30 FC Saulgau SV Erolzheim TV Überlingen 
17 14:48 TS Friedrichshafen TSV Westerstetten FC Saulgau 
18 15:06 TSB Ravensburg FC Herdwangen-Schönach TS Friedrichshafen 
19 15:24 TSV Westerstetten FC Saulgau TSB Ravensburg 
20 15:42 TS Friedrichshafen TV Überlingen TSV Westerstetten 
21 16:00 SV Erolzheim FC Herdwangen-Schönach TS Friedrichshafen 
22 16:25 3. Vorrunde 4. Vorrunde Spiel um Platz 3 
23 16:43 1. Vorrunde 2. Vorrunde Finale 

 
Gespielt wird nach den Regeln der IFA vom 01.04.04 mit folgender Besonderheit: 
Es wird nach den „Zeit-Satz“ Regeln gespielt (IFA Regelheft Kapitel 3/Spieldauer, Absatz 3.2 und 3.3, wobei die Satzzeit auf 8 min abgeändert ist):  
Jeder Satz ist beendet nachdem eine Mannschaft 15 Gutpunkte mit 2 Bällen Differenz erreicht hat oder nach 8 min., dann jedoch auch bei nur 1 
Gutball Unterschied. 
Bei nur einem Ball Differenz wird bis zu einer Differenz von 2 Bällen bis höchsten 20 Gutpunkten weitergespielt. Sind nach 8 min die 15 Gutpunkte 
noch nicht erreicht, wird der Satz durch das Signal des Zeitnehmers beendet. Jeder Satz muss entschieden werden. Ist der Spielstand nach dem 
Abpfiff des Satzes unentschieden (z.B. 12:12), so wird auf 2 Gutpunkte einer Mannschaft weiter gespielt (z.B. 14:12 oder 14:13).  Fällt das Ende des 
unentschiedenen Satzes beim Abpfiff in einen laufenden Spielgang, so wird das Spiel unterbrochen und die letzte Angabe wiederholt. Fällt das Ende 
des unentschiedenen Satzes beim Abpfiff mit dem Ende des Spielganges zusammen, so hat diejenige Mannschaft Angaberecht, die den letzten 
Fehler gemacht hat. 

Vorrunde: Es wird nur auf 2 Sätze gespielt, das heißt das Spiel kann auch unentschieden (1:1) enden. Alle erreichten Punkte (Sieg 2 Punkte, Unentschieden 1 
Punkt, Niederlage 0 Punkte) werden addiert und ergeben die Vorrundentabelle. Bei Punktegleichheit in der Tabelle entscheidet über die Platzierung der Reihe nach: 

1. Satzdifferenz 2. Satzquotient 3. Balldifferenz 4. Ballquotient 5. Direkte Begegnung 

Platzierungsspiele: Hier brauchen wir einen Sieger. Es wird auf 2 gewonnene Sätze gespielt. Gewinnt jede Mannschaft einen Satz, gibt es einen 3. Kurzsatz nach 
der Regel „Best of five“, das heißt, der 3. Satz endet (ohne Zeitnehmung), wenn eine Mannschaft 3 Gutpunkte erreicht hat, also beim Stande von 3:0 oder 3:1 oder 
3:2. Das Spielfeld bzw. die 1. Angabe wird neu ausgelost. 
 


